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DGB kritisiert Verstöße gegen
Mindestlohn
Berlin. Auch zweieinhalb Jahre nach Einführung des gesetzlichen Mindestlohns
kommt es nach Einschätzung des Deutschen Gewerkschaftsbunds (DGB) immer
wieder zu Verstößen. Das sagte DGB-Vorstandsmitglied Stefan Körzell der dpa 
in Berlin laut Meldung vom Montag. In Branchen wie dem Taxigewerbe, dem
Bau oder der Gastronomie komme es immer wieder zu Verstößen gegen das
Mindestlohngesetz. Körzell forderte deshalb, »dass die Politik die
Finanzkontrolle Schwarzarbeit (FKS) endlich so ausstattet, dass sie ihre
Kontrollfunktion auch erfüllen kann«. 2016 hatte die FKS weniger Firmen auf
Verstöße überprüft als im Vorjahr. Insgesamt wurden 40.374 Unternehmen
kontrolliert und damit rund 3.000 weniger als 2015, wie aus einer Antwort des
Finanzministeriums auf eine Anfrage der Grünen hervorgeht. (dpa/jW)
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